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Editorial

Evangelische Kirchengemeinde Emsdetten-Saerbeck

Liebe Leserinnen und Leser,
Sie halten die Herbstausgabe unseres Gemeindebriefes 
in der Hand und können „mal schauen“, was in der Ge-
meinde so los war, oder was demnächst in den Kirchen 
so geboten wird. Manches haben Sie vielleicht selbst 
miterlebt, von anderem viel Gutes davon gehört und sich 
(hoffentlich) vorgenommen, beim nächsten Mal dabei zu 
sein. Wir berichten von vielen Angeboten und Aktionen, 
bei denen man „Gemeinde erleben“ konnte bzw. erleben 
kann. 

An vielen Stellen sind wir ökumenisch präsent, 
ausdrücklich und ganz selbstverständlich, und Sie 
sind herzlich willkommen: in unseren drei Kirchen 
in Emsdetten und Saerbeck, aber auch in St. Pan-
kratius und St. Georg, bei gemeinsamen Gebeten 
für den Frieden in Saerbeck und Emsdetten, in 
Gottesdiensten (zum Beispiel dem plattdeutschen 
Gottesdienst am Buß- und Bettag), bei musikali-
schen Veranstaltungen wie dem Lobpreisabend 
oder dem neuen Angebot der Harfenmusik und 
vielen weiteren Veranstaltungen in den Gemein-
dehäusern. Auch die „Kirche am Markt“ informiert 
über Neuigkeiten und ermöglicht gute Kontakte auf 
kurzem Weg. Schauen Sie vorbei und bei uns rein. 
Es ist schön, sich als Teil einer Gemeinschaft zu 
fühlen und Dinge mit anderen gemeinsam zu tun 
und zu erleben. 

Vorfreuen können wir uns nun vor allem auf das 
Erntedankfest, und das 50jährige Jubiläum unserer 
Arche in Saerbeck will auch frühzeitig bedacht und 
vorbereitet werden. Wir hoffen, möglichst viele von 
Ihnen bei diesen Festen zu treffen! Und natürlich 
wäre es schön, wenn sich weitere Menschen – viel-
leicht Sie (?) mit Ideen und Tatkraft einbrächten. 
Sprechen Sie uns gerne an. 

Ich wünsche Ihnen noch schöne Sommertage 
und Erlebnisse und dann vor allem eine gesegnete 
Herbstzeit.  

Mit herzlichen Grüßen, Pfarrerin 
Gudrun Bamberg
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Alles Gute. – Diese beiden Worte sind mir 
ins Auge gesprungen. Ein Kollege hatte 

mir eine Karte mit bunten Blumen geschenkt. 
Zum Auft akt einer Besprechung, bei der 

es um Veränderungen gehen sollte. Ich fühlte 
mich gut eingestimmt: Mit diesem Wunsch 
und Zugang zu Veränderungen kann das 
Neue doch nur gut werden! 

Beim näheren Hinsehen las ich dann auf 
der Karte den ganzen Text der Jahreslosung: 

„Prüft  alles und behaltet das Gute.“    
Dieses Wort aus dem 1. Th es-

salonicherbrief (5,21) ist als bib-
lisches Leitwort für das Jahr 2025 
ausgelost worden. Wir hatten es 
bisher nur als Titelbild auf unse-
rem Gemeindebrief und am Jah-
resanfang einmal im Gottesdienst 
näher bedacht, aber vielleicht hat 
Sie dieser Bibelvers seither auch in 
ihrem Alltag begleitet: als Auff or-
derung, als Anregung, als Erlaub-
nis. 

„Alles Gute!“ - Ich kenne mich, 
und vielleicht ist das bei Ihnen ähn-
lich: Wenn ich mir und anderen 

„alles Gute“ wünsche, also nur Gu-
tes(!) wünsche, dann bin ich off en 
für Ereignisse, gemeinsame Erleb-
nisse, Pläne und Ideen, und auch 
off en für Entscheidungen. - Man-
che treff e ich leicht, weil ich etwas 
auf Anhieb gut fi nde. Manchmal 
brauche ich für eine Entscheidung 
etwas länger; dann leuchten mir 
Ideen oder Vorschläge anderer 
erst als „gut“ ein, wenn ich mehr darüber 
höre, mir etwas besser vorstellen kann und 
eigene Gedanken zu etwas entwickle und sie 
beitragen kann. Am Ende kommt etwas Gu-
tes dabei heraus, sogar etwas Gemeinsames, 

und ich bin oft  selbst überrascht, wie leicht 
sich Dinge „einfach gut“ zusammenfügen! 

„Prüft  alles und behaltet das Gute.“ – Als 
Auff orderung klingt das in meinen Ohren 
recht streng. Wer kann schon „alles“ im Blick 
haben, alles bedenken und sorgfältig prüfen? 
Viel zu viele Informationen und Anfragen 
oder Anliegen kommen bei uns an und sol-
len entschieden werden. Wir entscheiden uns 
auch: aus dem Bauch heraus, spontan, oder 
wir handeln gemäß unserer Gewohnheit(en) 
oder grübeln und denken lange über etwas 
nach, recherchieren gründlich und wägen 
die Vor- und Nachteile von etwas ab. Etwas 

oder jemanden zu prüfen kann eine ernste 
und mühsame Angelegenheit sein. 

Ich möchte die Jahreslosung weniger als 
Auft rag, sondern mehr als Erlaubnis hören: 
Ich darf prüfen, sortieren und abgeben, was 
nicht gut ist. – Auch abgeben, was für mich 

An(ge)dacht

1. Tessalonicher 5,21
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nicht gut ist. 
Im Laufe der Zeit sammeln sich wohl bei 

den meisten von uns Dinge, Gedanken und 
Gewohnheiten an, die viel Platz in unse-
rem Leben, in Kopf und Herz, in Haus und 
Wohnung oder im Kalender einnehmen. Sie 
prägen uns, ohne dass wir uns das immer so 
bewusst machen. Daher, finde ich, sollten wir 
das eine oder andere bewusst wahrnehmen 
und von Zeit zu Zeit überprüfen.

Ich darf sortieren: den Tag, das Haus oder 
die Wohnung, mein Leben. Auch das ist an-
strengend! Gehen Sie gerne in Gedanken ein-
mal durch, was das Gute sein könnte. - Ich 

frage mich, was ich behalten möchte und 
was „weg“ kann. Was dient dem Leben, was 
macht es beschwerlich, was verhindert es 
vielleicht sogar? Was befreit, was lässt Raum 
zum Wachsen? Was bringt mich oder andere 
voran? 

Mir fällt einiges ein, das ich gerne los wä-
re. Unmengen von Büchern, darunter viele 
Fachbücher, die „man gelesen haben sollte“. 
Kleidung, die noch gut ist, die ich aber nicht 
gerne trage und die folglich nur die Schränke 
füllt. Da sind Deko-Sachen und Andenken, 
die schön, aber zu viele und letztlich über-
flüssig sind. Und an die vollgestellte Garage 
möchte ich lieber gar nicht denken. 

Ich wäre auch gerne manche Sorgen los, 
die sich immer wieder in meine Gedanken 
schleichen und mich unruhig sein lassen. 
Oder Erinnerungen an Situationen, die mich 
unversöhnt mit bestimmten Menschen sein 

lassen. Vielleicht kann ich mir 
und ihnen „alles Gute“ wün-
schen? Gewohnheiten ändern! 
Manchmal hatte etwas seine Zeit 
und war gut, aber jetzt wäre es 
besser, Dinge anders zu machen. 
Umdenken, neu denken, lohnt 
sich. - Wenn ich verreise, was 
ich nach wie vor sehr gerne tue, 
plane ich eine kurze Städtereise 
doch auch nicht mehr mit dem 
Flugzeug, sondern fahre mit der 
Bahn und suche Ziele, die um-
weltfreundlich zu erreichen sind.  

Prioritäten zu ordnen und neu 
zu entscheiden kann sehr guttun.   

„Behaltet das Gute.“ – Das Ande-
re wegzulassen, Altes loszulassen 
verschafft Platz. Wir gewinnen 
neue Spielräume, in denen sich 
Gutes ausbreiten kann. Auch in 
der zweiten Jahreshälfte eröffnen 
sich uns da wohl noch viele Mög-
lichkeiten. Ich wünsche Euch und 

Ihnen auf jeden Fall: „Alles Gute!“ 

Gudrun Bamberg

Prüft

ALLES
und behaltet das

GUTE.

1. Tessalonicher 5,21
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Zweiter Samstag im Monat, 10.00 Uhr, 
Marktplatz Emsdetten 

„Hallo, guten Morgen, schön euch zu se-
hen. Schon wieder sind 4 Wo-
chen rum. Heute haben wir 
wieder  Glück mit dem Wetter. 
Na, dann schau´n  wir mal, was 
uns der Morgen heute bringt. 
Es kann nur gut werden.“

Und das wird es dann auch, 
jedes Mal! Die vier Personen, 
die sich hier treffen, stehen auf 
dem Marktplatz neben Café Extrablatt, direkt 
vor der ehemaligen katholischen Rendantur, 
jeden 2. Samstag im Monat. Bei fast jedem 
Wetter. Ein Stehtisch, ein weißer Sonnen-
schirm mit der Aufschrift „Kirche am Markt“, 
manchmal eine alte Kirchenbank, finden die 
Aufmerksamkeit der Vorbeigehenden, erre-
gen die Neugier, 

Vier Personen stehen freundlich lächelnd 

da, bereit mit Men-
schen ins Gespräch 
zu kommen. 

Es handelt sich 
jeweils um zwei 
Mitglieder der ka-
tholischen und 
der evangelischen 
Kirchengemeinde. 
Die Teilnehmer 
der 6katholischen 
Seite wechseln von 
Mal zu Mal. Auf 
der evangelischen 
Seite waren es bis-
her immer nur die 
beiden selben Per-
sonen: Brigitte und 
Hartmut Fink. Aber 

heute, am 12. Juli 2025, ist Hartmut verhin-
dert. Zu unserer großen Freude hat sich da-
her unsere neue Presbyterin Bärbel Ulbrich 

bereit erklärt, mal „reinzu-
schnuppern“ und die Runde 
aufzufüllen. 

Mit den Fragen: „Was macht 
ihr denn hier?“, „Von welcher 
Partei seid ihr denn?“ kommt 
jemand auf unseren Tisch zu.

Ja, was machen wir hier 
eigentlich? Ganz kurz gesagt: 

„Wir machen Ökumene!“
Wir wollen zeigen, indem wir vor Ort sind, 

dass in Emsdetten die beiden christlichen 
Kirchen eine gute ökumenische Zusammen-
arbeit leben, dass wir mehr gemeinsame Wer-
te haben, die uns verbinden als uns trennen. 

Es geht darum, dass Christen verschie-
dener Kirchen und Gemeinschaften trotz 
unterschiedlicher Traditionen und Überzeu-

„Kirche am Markt“
Ökumenische Arbeit für unsere Kirche

Ja, was machen 
wir hier eigent-
lich? 
Ganz kurz ge-
sagt: „Wir ma-
chen Ökumene!“

Brigitte Fink
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gungen gemeinsam handeln, voneinander 
lernen und füreinander da sind 

Ökumene ist also ein Prozess, der die 
Christen ermutigt, sich auf das zu konzen-
trieren, was sie verbindet, 

Wir sind da, um mit Menschen ins Ge-
spräch zu kommen, Gespräche über ver-
schiedenste Th emen. 

Beschwerden über kirchliche Dinge und 
Entscheidungen sind uns genauso wertvoll 
wie Gespräche über tiefgründige oder be-
deutsame Th emen, Glaubensfragen oder 
Fragen zur Kirchengeschichte. Wir hören 
Kritik und Humor, von Sorgen und Proble-
men persönlicher Art und freuen uns wenn 
jemand getröstet geht. Wir informieren über 
die Gemeinden, über besondere Angebote 
und Gottesdienste. Wir freuen uns, wenn 

Freunde, Bekannte und fremde Menschen 
kommen und ein Gespräch mit uns führen. 
Und wir lachen gern gemeinsam. 

Wir hören oft  ein Dankeschön, dass wir 
hier sind und Ökumene leben und das auch 
zeigen wollen und werden ermutigt weiter zu 
machen. Das freut uns jedes Mal besonders. 

Wir sind ein gutes Team und wir machen 
weiter. Es sind 2 Stunden bereichernde gute 
Zeit, einmal im Monat!

Aber einen Wunsch haben wir noch. Wir 
würden uns sehr freuen, wenn wir „Zuwachs“ 
bekommen würden. Wenn wir von unserer 
evangelischen Gemeinde her noch Personen 
fi nden würden, die gern mit ins Team kom-
men würden, die hin und wieder mitmachen 
oder einspringen würden, wenn Finks mal 
nicht können... Gerne melden!! 

Frederike HoltmannÖkumenisches Friedensgebet
in der St.Georg Kirche in Saerbeck

mit einer
Band von uns!

nächster Termin:
Freitag, 10.10., 18 Uhr!

Ökkkkumenisches Friedensgebet
in der S

ÖÖkkkum

Ökumene in Saerbeck
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Das ist doch kein Name, werden Sie den-
ken, und da haben Sie natürlich recht. 

Wir wollen uns auch noch Gedanken für 
einen gemeinsamen Namen und ein Logo 
machen, aber es war bisher immer so viel an-
deres zu beraten und zu organisieren: Leit-
linien für die pastorale Zusammenarbeit im 
Raum, die jeweils unsere drei Presbyterien 
beschließen mussten, damit die Kreissynode 
weiterarbeiten konnte. Dann gab es – natür-
lich – finanzielle Fragen, die zumindest im 
Groben „geklärt“ werden mussten, vor allem 
zwischen unseren beiden Kirchenkreisen, 
für die unsere Kirchenkreisgrenzen über-
greifende Kooperation auch eine besondere 
Herausforderung darstellt. 

Aber im Fazit ist bisher alles gut gelungen. 

Wir freuen uns auf 
jeden Fall auf die 
weitere Zusammen-
arbeit und weiteres 
Zusammenleben 
in allen Ortsteilen 
unserer Gemein-
den: Emsdetten 
und Saerbeck, Gre-
ven und Reckenfeld, 
Nordwalde und 
Altenberge. Durch 
den Kanzeltausch 
seit Februar 2024 
(bis Mai 2025) und 
in gemeinsamen 
Dienstbesprechun-
gen haben wir Pfar-
rer*innen alle drei 
Gemeinden näher 
kennengelernt und 
uns jeweils dort 
willkommen ge-
fühlt. Herzlichen 

Dank an Sie, die jeweilige Gottesdienstge-
meinde! 

Ein Highlight unserer Zusammenarbeit 
war das gemeinsame Tauffest am Himmel-
fahrtstag, das wir jetzt zum zweiten Mal im 
Grevener Freibad gefeiert haben. - Vielleicht 
ändert sich da mal der Ort; die „Tradition“ 
würden wir gerne fortsetzen. 

Im Juni haben wir zum ersten Mal einen 
gemeinsamen Gottesdienstplan für unsere 
drei Gemeinden aufgestellt, in dem auch die 
Prädikantinnen Petra Leschke und Heike 
Grohe sowie Prädikant Dr. Heiko Filthuth 
weiterhin gerne vorkommen. Dieser Plan 
war durchaus eine Herausforderung, denn 
wir möchten an allen Predigtstätten regel-
mäßig Gottesdienste anbieten. 

Neues aus unserem Kooperationsraum 
Arbeitstitel: „Kooperationsraum Greven - Steinfurt 2“

(V. l. n. r.) Vordere Reihe: Pfr.i.R. Uhlmann, Prädikantin Leschke, Pfrn. Stock.
Dahinter: Pfr. von Engelhardt, Pfr. Witthinrich, Prädikant Dr. Filthuth, Pfr. Schröder,  

Prädikantin Grohe und Pfrn. Bamberg.

G. Bamberg
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Unser Presbyterium hat beschlossen, ab 
Januar 2026 die Gottesdienstzeit in der GAK 
am 3. Sonntag des Monats auf 11.00 Uhr 
zu verschieben: Dann könnte am 1. oder 3. 
Sonntag auch in der Arche ein Abendmahls-
gottesdienst stattfinden, der von derselben 
Pfarrperson dort um 9.30 Uhr gehalten 
werden kann. - In der Erlöserkirche in Re-
ckenfeld wird „ab sofort“ in der Regel vier-
zehntägig Gottesdienst gefeiert, da Pfarrer 
Uwe Völkel in den Ruhestand verabschiedet 
wurde. 

Die Gottesdienstübersicht finden Sie in 
diesem Gemeindebrief, verbunden mit der 
herzlichen Einladung, auch mal in eine der 
anderen Kirchen zu fahren und dort mitein-
ander Gottesdienst zu feiern! 

Wir freuen uns, dass zum Oktober ein 
Pfarrer im Probedienst in die Kirchenge-
meinde Greven entsandt wird, der ebenfalls 
im Raum mitarbeiten wird. Darum findet am 
Reformationsfest ein zentraler Gottesdienst 
in der Christuskirche in Greven statt, in dem 
er offiziell begrüßt wird. 

Bitte melden Sie sich ab Mitte Oktober bei 
Pfarrer Schröder oder Pfarrerin Bamberg, 

wenn Sie am 31.10. eine Mitfahrgelegenheit 
nach Greven brauchen! (Unser Gemeinde-
büro ist im Oktober leider nicht besetzt, da 
Frau Sawatzki eine Kur antritt.) 

Wie geht es weiter?
Die Kirchengemeinden werden eigenstän-

dig bleiben. Allerdings müssen wir uns mit-
telfristig eine Leitungsstruktur geben, die die 
Zusammenarbeit fördert und erleichtert und 
die Presbyterien vor Ort entlastet. - Die Lan-
deskirche arbeitet daran, dass mehrere Kir-
chengemeinden gemeinsam geleitet werden 
können, ohne fusionieren zu müssen. Auf der 
Landessynode im November wird über die 
Revision der Kirchenordnung beraten, da-
mit neue Leitungsstrukturen erprobt werden 
können. Auch wenn das frühestens in 2026 
möglich sein wird, überlegen wir jetzt schon, 
wie und wofür wir uns eine gemeinsame Lei-
tung wünschen und realistisch gut vorstellen 
können. Wir halten Sie auf dem Laufenden.   
Alle bisher Beteiligten haben festgestellt, dass 
der neue „Raum“ eine Zukunftsperspektive 
für alle Gemeinden bietet, und arbeiten sehr 
engagiert weiterhin daran mit.    

Ein Ausschnitt aus dem ersten gemeinsamen Tauffest in Greven
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Kirchentag 2025 -
“Mutig, stark, beherzt”

in Hannover!
Mit einer kleinen Gruppe aus Emsdetten/
Saerbeck und dem Kirchenkreis ging es in

diesem Jahr im Mai wieder zum Kirchentag!
5 Tage voller Programm, guten Begegnungen
(teilweise mit Menschen, die man eben nur

dort trifft), einem Gemeinschaftsquartier für
alle jungen Gäste aus ganz Westfalen,
Treppenhauskonzerten in der Schule,

Diskussionen, Workshops, vielen Menschen
und einer gastfreundlichen Stadt mit guter

S-Bahn-Anbindung und einem
rieeeeesengroßen Messegelände!

Wir sind dankbar für alles Programm, was
auf die Beine gestellt wurde, aber besonders

auch für die tollen Quartiermeister*innen
und das Angebot des wohl schönsten und

nettesten Nachtcafés, das - zumindest ich -
in vielen Jahren Kirchentagserfahrung

erleben durfte!

Auf ein Neues:  2027 dann in Düsseldorf!
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ökumenischer
Jugendgottesdienst

Get
in contact...

. . .MIT GOTT
. . .MIT DIR SELBST
. . .MIT ANDEREN

WIR SCHAUEN ZURÜCK AUF
EINEN SEHR SCHÖNEN

ABEND AM 16.05. !

ETWA 30
JUGENDLICHE - EVANGE-

LISCH UND KATHOLISCH - KAMEN
AN DIESEM ABEND ZUSAMMEN!
WIR SIND DANKBAR FÜR EINE

GUTE GEMEINSCHAFT, DIE PREDIGT
VON ROMINA, DEN GUTEN AUS-

TAUSCH, DISKUSSIONEN, DIE MUSIK
VON DER BAND, DIE ANGENEHME
ABER AUCH MITREISSENDE UND
INSPIRIERENDE, OFFENE ATMOS-
PHÄRE UND DAS LAGERFEUER

MIT STOCKBROT IM
ANSCHLUSS!
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Grillwurst,

Güte, Gaben

(natürlich auch vegetarisch und alkoholfrei...)

Dieses Mal soll das Thema “Erntedank” im Mittelpunkt stehenn - bzw. auch das
Thema “Dankbarkeit” im Allgemeinen. Wofür bist DU dankbar? Was hat Gott damit

zu tun? Warum sollten wir das in einem Gottesdienst mal ins Zentrum rücken?
Wie immer werden wir - hoffentlich draußen-  an Tischen und Bänken sitzen, ein

Getränk in der Hand, gemeinsam singen, beten und uns über Gott
und die Welt austauschen - das erwartet Dich, wenn Du zu

diesem Gottesdienst kommst! Und im Anschluss gibt es noch
etwas Leckeres vom Grill und Zeit für gemütliches Beisammensein!

             Jugendreferentin Frederike Holtmann, 
                 Claudia Schäffer, Doreen Schröter
                und die “Bibel, Bier und Bratwurst-Band”

               Dich und Euch!

Kosten:
Ihr seid eingeladen und freuen uns aber
über eine Spende, wenn Du etwas geben

kannst und möchtest! 

Gottesdienst “anders" - und mittlerweile
doch auch gewohnt! in der Arche in Saerbeck!

Vielleicht ist unser
Gottesdienst unter dem Stichwort

"Grillwurst, Güte, Gaben”
genau das Passende für Dich!?

Wann? - Samstag, 27.09.
 ab 17.00 Uhr rund um die arche

(im Anschluss kann der
                 Abend noch bei Gesprächen
                        und Musik ausklingen)

Anmeldung: 
Wir freuen uns über eine kurze Anmeldung, wenn Du schon weißt,
dass Du kommen möchtest - dann können wir ein bisschen besser
planen! Und sonst komm gerne spontan! Anmeldungen gerne per

Mail:  frederike.holtmann@evangelische-kirche-emsdetten.de
oder telefonisch (02572-9419703) oder zum Beispiel auch über

Instagram:
              Ev.jugend_emsdetten_saerbeck

Dank
e!

Danke!
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in der Arche
in Saerbeck

Sonntag, 26.10.25

18.30 Uhr

Get in contact...

Lobpreisabend

18.30 Uhr Beginn des musikalischen Abends
gestaltet von von Musiker*innen der Ev. Jugend!

Sehen wir
uns da?

Anmeldung nicht erforderlich,
komm einfach so vorbei!

“Das P
rivi

leg”

“Der Herrsegne dich”

“We will go”

“Mein Herz ruft”

“D
ei

ne
 N

äh
e”

“G
o”

“My

Lighthouse”

“Vater
Unser”

nur eine kleine,
beispielhafte
Liedauswahl:

“God of
wonders”

Get in contact...

LL bb i b d
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            ZUS    MMEN

                 T    EFFEN
 
           GLEI    HGESINNT

                        ALBJAHR

         GOTT    SDIENSTE

GO(O)D NEWS

EVANGELISCH 
IN SAERBECK

A
R
C
H
E

Kontakt:
Ev. Kirchengemeinde

Kirchstraße 37
48282 Emsdetten

02572-84870
st-pfb-emsdetten@ekvw.de

Kurze Erklärung zu den 
“Farben der Veranstaltungen“:

Fühlen Sie sich gerne zu allen Veranstaltungen herzlich
eingeladen! Die Farben helfen Ihnen aber vielleicht, das

“passende Angebot“ für sich selbst zu finden!

Bei Veranstaltungen in dieser Farbe gibt es einen
“klassisches Gottesdienst” - für alle, die Altvertrautes

mögen und gewohnte Formen der Liturgie. Außerdem
wird in diesen Gottesdiensten oft Abendmahl gefeiert.

GO(O)D NEWS

Blau markiert sind Angebote besonders für
Jugendliche, Junggebliebene und Konfirmand*innen!

Hier findet man Jugendgottesdienste, aber auch
Gottesdienstformate mit moderner Musik und immer

mit Live-Band!

Die grünen Angebote richten sich vor allem an die
Familien mit Kindern!

Mal was anderes!
Hier gibt es Gottesdienst auf besondere Art und Weise!
Ob bei “Bibel, Bier und Bratwurst”, im Freibad, auf der
Picknickwiese, als Konzertabend oder in welcher Form

auch immer! “Überraschend anders” eben!

01/25

Übrigens: 
Wussten Sie schon, dass die Arche in

diesem Jahr 50 Jahre alt wird?
Das wollen wir (im Dezember) gemeinsam

feiern und uns im Vorfeld gerne auch
zusammen “zurückerinnern”!

Welche Geschichte(n) verbinden Sie/
verbindet ihr mit der Arche?

Erzählen Sie es uns einfach und/oder scannen
Sie den QR-Code hier und tragen ihre

Geschichten/Anekdoten dort ein!

JAHRE ARCHE

SEPTEMBER - DEZEMBER 202514
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SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

AN DIESEN TERMINEN FINDEN UNSERE GOTTESDIENSTE IN DER ARCHE STATT*:
(Wenn in Saerbeck KEIN Gottesdienst stattfindet, finden Sie jeweils grau gedruckt die Gottesdienste, die in Emsdetten stattfinden!)

*ist ein Feld im
 M

onat frei, findet an diesem
 W

ochenende KEIN
 G

ottesdienst IN
 SAERBEC

K statt!

SEHEN WIR UNS?WIR FREUEN UNS DARAUF!
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Sonntag, 21.09.
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
in der Gustav-Adolf-Kirche in Emsdetten

JAHRE ARCHE

Sonntag, 07.12.
2. Advent

Jubiläum
50 Jahre Arche

in Saerbeck!

15 Uhr Gottesdienst
+ buntes Programm für

Jung und Alt!
Bitte gesonderte

Werbung beachten und
diesen Tag sehr gerne
jetzt schon freihalten:
Wir freuen uns, wenn

ganz viele Menschen zur
Arche kommen an

diesem Tag (und sonst
natürlich auch!)

(in Emsdetten finden an
diesem Wochenende KEINE

Gottesdienste statt!)

Sonntag, 07.09.
11 Uhr Gottesdienst
in der Gustav-Adolf-Kirche in Emsdetten

Sonntag, 07.09., 9.30 Uhr
Gottesdienst

mit Abendmahl

Sonntag, 14.09.
10 Uhr Gottesdienst mit Taufen
in der Gustav-Adolf-Kirche in Emsdetten

Sonntag, 28.09.
10 Uhr Gottesdienst
in der Gustav-Adolf-Kirche in Emsdetten

Samstag, 27.09., 17 Uhr
Bibel, Bier und

Bratwurst

Sonntag, 05.10. DER ETWAS ANDERE
11 Uhr Gottesdienst zu Erntedank
in der Martin-Luther-Kirche in Emsdetten

Sonntag, 12.10.
10 Uhr Gottesdienst
in der Gustav-Adolf-Kirche in Emsdetten

Sonntag, 19.10.
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
in der Gustav-Adolf-Kirche in Emsdetten

Sonntag, 26.10.
10 Uhr Gottesdienst
in der Gustav-Adolf-Kirche in Emsdetten

Sonntag, 02.11. DER ETWAS ANDERE
11 Uhr Gottesdienst für die ganze Familie
in der Martin-Luther-Kirche in Emsdetten

Sonntag, 09.11.
10 Uhr Gottesdienst
in der Gustav-Adolf-Kirche in Emsdetten

Sonntag, 16.11.
10 Uhr Gottesdienst
in der Gustav-Adolf-Kirche in Emsdetten

Sonntag, 23.11., 10 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl und Gedenken der Verstorbenen
in der Gustav-Adolf-Kirche in Emsdetten

Sonntag, 23.11., 14Uhr
Friedhofsandacht zu

Totensonntag

Mittwoch, Buß- und Bettag, 19.11., 15 Uhr
ökumenischer Gottesdienst in Platt- und

Hochdeutsch in der GAK in Emsdetten
Sonntag, 26.10., 18.30 Uhr

Lobpreisabend

Freitag, 10.10., 18 Uhr
Friedensgebet in der

St. Georg-Kirche

Freitag, 07.11., 18 Uhr
ökumenisches Taizégebet

      in der St. Georg-Kirche

Sonntag, 30.11., 17 Uhr
“Konfi-Camp-Nachtimpuls”
...einmal so, wie in Schweden...

die Woche gemeinsam abschließen und
gestärkt in die neue Woche gehen!

GO(O)D NEWSGO(O)D NEWS

GO(O)D NEWS

GO(O)D NEWS

16
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GO(O)D NEWSGO(O)D NEWS

GO(O)D NEWS

GO(O)D NEWS

JAHRE ARCHE
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Gottesdienste statt!)
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JUBILÄUMSFEIER
2. Adventssonntag, 07.12.25

ab 15 Uhr in und an
der Arche!
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ARCHE in Saerbeck

Programm*:

*weitere Details bitte der Werbung kurz vor der
Feier auf unserer Homepage und/oder

Instagram/Whatsapp entnehmen!
DANKE!

Gottesdienst

live Musik
Kaffee + Kuchen

GrillwurstKaltgetränke

Rückblick auf
50 Jahre Arche

(und ein bisschen “Ausblick” auch...)

Candybar

Kopfhörerparty

Bastelangebot
für Kinder

Hüpfburg

. . .

Wir möchten
uns mit Ihnen und Euch
zusammen ERINNERN:
Was waren Ereignisse,

Aktionen, Gottesdienste,
Feiern,... in der Arche, die

bis heute im Gedächtnis
geblieben sind??? Sprechen

Sie uns an, erzählt eure
Geschichten, gerne - wenn

vorhanden - auch mit Fotos,
damit wir im Dezember

auf 50 bunte Gemeinde-
jahre in der Arche

zurückschauen
                                     können!

Kontakt:
Jugendreferentin Frederike Holtmann,

frederike.holtmann@evangelische-kirche-emsdetten.de
            02572-9419703                             0151-10603862

Du möchtest dich gerne beteiligen?
Wir suchen noch helfende Hände in
allen Bereichen - Egal, ob du die Candybar
betreuen möchtest, dich an den Grill stellst,
dafür sorgst, dass genug Tische und Stühle
bereitstehen, im Gottesdienst etwas von dir
vorgelesen wird, oder oder oder!

Mittendrin,
statt “nur” dabei!?

999777
555--

222000
222555

nd
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iinn
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*weitere Details bitte der Werbung kurz vor der
Feier auf unserer Homepage und/oder

Instagram/Whatsapp entnehmen!
DANKE
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live Musik
Kafffff ee + Kuchen

getränke
K p

Bastelangebot
für Kind
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Wir möchten
uns mit Ihnen und Euch
zusammen ERINNERN:
Was waren Ereignisse,

Aktionen, Gottesdienste,
Feiern,... in der Arche, die

bis heute im Gedächtnis
geblieben sind??? Sprechen

Sie uns an, erzählt eure
Geschichten, gerne - wenn

Kontakt:
Jugendreferentin Frederike Holtmann,

frederike.holtmann@evangelische-kirche-emsdetten.de
02572-9419703 0151-10603862
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Fünf biblische Szenen, zwei aus dem Alten 
und drei aus dem Neuen Testament, ver-

anschaulichen den Text aus dem letzten 
Buch der Bibel, 

O� enbarung, Kapitel 21, Vers 5, 
der von der oekumenischen Arbeits-
gemeinschaft  als Jahreslosung für 2026 
ausgesucht wurde:

Gott spricht: 
Siehe, ich mache alles neu.

Und hier geht es zum 
Bibelfl iesen-Kartensortiment: 

https://fl iesenbibel.de/postkarten

Die Karten werden auf Wunsch in 
kleiner oder auch größerer Anzahl ohne 
Rechnung verschickt.

Diese Aktion gehört zum Projekt 
Kulturgut Bibelfl iesen, das überwie-
gend durch freiwillige Spenden fi nan-
ziert wird.

Mit Einnahmen, die den Eigenbedarf 
übersteigen, werden anteilig aktuelle 
Hilfsmaßnahmen unterstützt.
Weitere Infos und Anfragen: 
www.fl iesenbibel.de 

E-Mail: perrey.kue@gmx.net

Mühlenkamp GmbH
 • Werkzeuge • Maschinen
 •  Gartenbedarf • Rasenmäher
 • Beschläge • Schließanlagen

Neubrückenstraße 92  •  Telefon 31 80  •  Fax 28 36
Wir haben zwar nicht alles - aber alles zu fairen Preisen

Gott spricht: 
Siehe, ich mache alles neu!

 (Offenbarung 21, 5) 

www.fl iesenbibel.de
Bibelfl iesen aus dem 17./19. Jh.

Noah und der Regenbogen
1. Mose 9

Nikodemus bei Jesus
Johannes 3

Das neue Jerusalem
Offenbahrung 21

Jesus überreicht Petrus die Schlüssel
Matthäus 16

Die Kundschafter
4. Mose 13

Noah und der Regenbogen

Jesus überreicht Petrus die Schlüssel

Das neue Jerusalem

Jahreslosung 2026

Nikodemus bei Jesus

Neue Bibelfl iesenbild-Karte mit der Jahreslosung für 2026
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SEPTEMBER

So, 07.09.

Arche 
GAK
Greven
Altenberge

9.30
11.00
11.00
11.00

Gottesdienst mit Abendmahl
Gottesdienst 
Jubiläumskonfi rmation (Posaunenchor)
Konfi rmation 

Pfrn. Bamberg
Pfrn. Bamberg 
Pfr. Witthinrich
Pfrn. Veit

So, 14.09.
GAK
Reckenfeld
Nordwalde

10.00
11.00
11.00

Gottesdienst mit Taufen
Ökum. Gottesdienst Freilichtbühne in Reckenfeld 
Andacht 

Pfrn. Bamberg 
Pfrn. Veit und Kath.Koll.
Presbyterium

So, 21.09
Altenberge
GAK
Greven

9.30
10.00
11.00

Gottesdienst 
Gottesdienst mit Abendmahl
Gottesdienst, anschl. Konfi -Café beim Cityfest 

Prädikant Filthuth
Pfr. Schröder 
Prädikant Filthuth

Fr, 26.09 Nordwalde 18.00 Gottesdienst Pfrn. Veit

So, 28.09
Reckenfeld 
GAK
Greven

9.30
10.00
11.00

Gottesdienst mit Abendmahl
Gottesdienst 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Pfrn. Stock
Pfr. Witthinrich
Pfrn. Stock

OKTOBER

So, 05.10.
Erntedank 

Altenberge  
MLK
Greven 

9.30
11.00
11.00

Gottesdienst mit Abendmahl
Etwas anderer Gottesdienst
Gottesdienst mit Abendmahl, anschl. Versteigerung 
der Erntegaben

Pfrn. Veit
Pfr. Schröder + Team 
Pfrn. Veit 

So, 12.10. 
Reckenfeld
Nordwalde
GAK

9.30
11.00
10.00

Gottesdienst mit der Stiftungs-AG
Gottesdienst mit Abendmahl
Gottesdienst (ggfs. mit Taufen)

Pfrn. Susanne Stock
Prädikant Filthuth
Pfr. Schröder

So, 19.10.
Altenberge 
GAK
Greven

9.30
10.00
11.00

Gottesdienst 
Gottesdienst mit Abendmahl
Gottesdienst mit Taufen

Prädikant Filthuth
Pfrn. Bamberg
Pfr. Witthinrich

Fr, 24.10 Nordwalde 18.00 Gottesdienst Prädikantin Leschke

So, 26.10.
Reckenfeld
Greven 
GAK

9.30
11.00
10.00

Gottesdienst mit Abendmahl
Gottesdienst mit Abendmahl
Gottesdienst

Prädikantin Leschke
Prädikantin Leschke 
Pfr. em. Kurt Perrey

Fr, 31.10.
Reformationstag

Greven 18.00 Gottesdienst mit Begrüßung des neuen Pfarrers im 
Probedienst 
im Kooperationsraum 

NOVEMBER

So, 02.11.
Altenberge 
Greven
MLK

9.30
11.00
11.00

Gottesdienst mit Abendmahl
Gottesdienst
Etwas anderer Gottesdienst

Prädikantin Leschke
Prädikantin Leschke
Pfr. Schröder + Team

So, 09.11. Reckenfeld
Greven
GAK
Nordwalde

9.30
11.00
10.00
11.00

Gottesdienst (ggfs. mit Taufen)
Gottesdienst 
Gottesdienst  
Gottesdienst mit Abendmahl 

Pfrn. Bamberg und 
Prädikantin Grohe
Pfr. Schröder
Prädikant Filthuth

Gottesdienste in der ev. Kirchengemeinde
Emsdetten/Saerbeck/Kooperationsraum Greven - Steinfurt 2  in 2025 Emsdetten/Saerbeck/Kooperationsraum Greven - Steinfurt 2  in 
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NOVEMBER
So, 16.11. Alenberge 

GAK
Greven

9.30
10.00
11.00

Gottesdienst 
Gottesdienst 
Gottesdienst 

Pfr. i.R. Uhlmann
Pfr. Witthinrich
Pfr. i.R. Uhlmann

Mi, 19.11
Buß- und Bettag.

GAK

Greven
Altenberge 

15.00

18.00
18.00 

Ökum. Gottesdienst (platt-u. hochdeutsch.) 
mit den UHUs
Gottesdienst mit Treff 60+
Gottesdienst 

Ökum. Bibelfl iesenteam 

Pfrn. van de Pol
Pfrn. Veit 

So, 23.11. 
Ewigkeitssonntag

Reckenfeld
Greven
GAK 

Altenberge 
Saerbeck
Emsdetten 
Nordwalde

Altenberge

9.30
11.00
10.00

9.30 
14.00
15.00
15.00

18.00

Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen 
Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen
Gottesdienst mit Abendmahl 
und Gedenken der Verstorbenen
Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen
Friedhofsandacht
Friedhofsandacht (Föhrendamm)
Friedhofsandacht mit Gedenken
(Posaunenchor)
Jugendgottesdienst

Pfr. von Engelhardt
Pfr. Witthinrich
Pfrn. Bamberg + Chor

Pfrn. Veit 
Pfr. Schröder
Pfr. Schröder 
Pfrn. Veit

Pfrn. Veit

Gottesdienste  in den Seniorenwohnheimen in 
Emsdetten/Saerbeck von September 2025 bis November 2025

Haus Simeon 
Am Knie 8

Gottesdienst
mit Pfarrerin Gudrun Bamberg

oder Pfr. em. Kurt Perrey
(mittwochs, um 11.00 Uhr)

 03. September (G.B.)
 08. Oktober (K.P.)
 05. November (G. B.)

Kastanienhof
Pankratiusgasse 6

Gottesdienst 
mit Pfarrerin Gudrun Bamberg
(mittwochs, um 10.00 Uhr) 

 03. September, 
 05. November 

Seniorenzentrum am See
Saerbeck

Zum Badesee 50
Ökumenischer Gottesdienst
mit Pfarrer Rainer Schröder

(donnerstags 16.00)     
 09. Oktober.
 30. Oktober (Gedenk-
  gottesdienst für die
  Verstorbenen) 
 27. November
 31. Dez. Mi. 15.00 Uhr

Abkürzungen:  GAK: Gustav-Adolf-Kirche; MLK: Martin-Luther-Kirche; Arche: Arche in Saerbeck; 
BüSch: Bürgerscheune in Saerbeck  

St. Josef-Stift
Am Markt 2-4
Gottesdienst

mit Pfarrer Rainer Schröder
(donnerstags um 10.00 Uhr)

 18. September 
 16. Oktober 
 20. November 
 11. Dezember

Haus Lindengrund
Lindenstraße 29

z. Zt. keine Gottesdienste 
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Das Programm liegt im Gemeindehaus 
der Gustav-Adolf-Kirche aus und 

kann gerne mitgenommen werden!

Es werden thematische 
Nachmittage und Spielenach-
mittage angeboten. Zu den 
Spielenachmittagen dürfen Sie 
gerne auch eigene Lieblingsspie-
le mitbringen.

Die Frauenhilfe trifft   sich alle 14 Tage, 
donnerstags von 15.00 – ca. 17.00 Uhr. 

Gäste sind bei allen Treff en 
herzlich willkommen!

Sprechen Sie bei Interesse 
gerne Frau Monika Judith an.

Tel. 02572-95 97 73

Wir beginnen mit einer Tasse Kaff ee 
oder Tee und lesen dann gemeinsam 

einen Bibeltext. Manchmal übernehmen wir 
die Methode „Bibel teilen“, meistens ergibt 
sich aber ein spontaner Austausch. Unsere 
Treff en enden mit Gebet und Segen. 

Wir beginnen um 9.30 Uhr 
und enden gegen 11.00 Uhr. 

Das nächste Bibelcafé fi n-
det am 04. September 2025 
statt.

Weiterhin treff en wir uns am: 
16. Oktober, 20. November und
11. Dezember 2025.
Ich freue mich auf Sie!
          Gudrun Bamberg

Weiterhin Bibelcafés
              mit Pfarrerin Gudrun Bamberg 

Gemeindeleben im Gemeindehaus

der Gustav-Adolf-Kirche aus und 
kann gerne mitgenommen werden!

Es werden thematische 
Nachmittage und Spielenach-

gerne auch eigene Lieblingsspie-

donnerstags von 15.00 – ca. 17.00 Uhr. 

herzlich willkommen!

gerne Frau Monika Judith an.

Info der Frauenhilfe
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Freitag, 17.10.
„Museum für 

Alte Handarbeitstechniken“
Ort: Telgte 

Tre�  und Abfahrt an der GAK: 15:00 Uhr

Mitten in der 
Altstadt 

Telgtes fi ndet 
sich eine private 
Ausstellung von  
Handarbeitstech-
niken. Die pas-
sionierte Hand-
arbeitsexpertin 
Ursula Lorke er-
läutert bei einer 
Führung zahllose, 
wunderschöne 
Handarbeiten aus 
alter Zeit.und  al-
ler Welt. Rund 20 
weitere Th emen-

bereiche fi nden sich in der Ausstellung. Wir 
haben uns für etwas Außergewöhnliches ent-
schieden: eine umfassende Information über 

„alte Perlentechniken und die  „Württember-
gische Perlstrickerei“

Dazu gibt es Kaff ee und Kuchen.  Unkos-
tenbeitrag fällt an je nach Personenzahl. (ca. 
10€)

Etwas Besonderes 

Dienstag, 4.11. 2025 
Kinobesuch im 

„Metropoli – Kino für kleine Leute“ 
von Heinz Schulte. 

Ort: Hauenhorst 
Abfahrt GAK: 15:15 Uhr

Mit dem „Metropoli-Kino für kleine 
Leute“ hat sich Heinz Schulte in Hau-

enhorst einen Traum erfüllt und seit 1978 
eine große Sammlung an über 110 Jahren 
Kino- und Filmgeschichte  aufgebaut. Seine 
Kinoleidenschaft  wurde durch das ehemalige 
Metropoli Kino in Rheine und seine langjäh-
rige Arbeit als Film-Amateur geweckt. 

Das Kino ist klein, schnuckelig, plüschig, 
ein Traum! Man fühlt sich sofort in die Zeit 
des großen Kinos zurück versetzt. Wir wer-
den das Museum bestaunen können und von 
Heinz auf eine „Zeitreise“ mitgenommen. Es 
können maximal 12 Personen teilnehmen! 
Es fällt ein Kostenbeitrag an. (Getränke sind 
darin inbegriff en.)

Für alle Termine:  Anmeldungen und weitere Einzelheiten bei: 
 Brigitte Fink, Tel. 02572-6704, e-mail: die_Finken@t-online. de  
 oder an das Büro des Gemeindehauses - Off ener Treff 

Off ener Treff  2025
in der Gustav-Adolf-Kirche B. Fink

 Hier ist immer was los……
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Die Harfe wird in der Bibel an vielen 
Stellen erwähnt, als Musikinstrument 

in den Psalmen, geeignet für Lobpreis und 
Unterhaltung. Ihr Klang vermittelt Eleganz, 
Zauber, Geheimnis, Wärme, Liebe und 
wird als überirdisch beschrieben. Sie gilt als 
himmlisches Instrument; oft werden Engel 
mit Harfen dargestellt. 

Im 33. Psalm heißt 
es: „Stimmt Gott zu Eh-
ren neue Lieder an, und 
spielt die Harfe so gut 
ihr könnt und mit ganzer 
Freude.“

Das wird für uns ab 
November die Harfe-
nistin Maria Ströhmer 
tun, die viele von uns 
bereits aus zwei wunder-
baren Harfenkonzerten 
kennen, die sie in der 
Gustav-Adolf-Kirche 
gegeben hat.  „Zeit zum 
Innehalten – Musik für 
die Seele“.  So nennen 
wir das neue Angebot in 
der Gustav-Adolf-Kirche. „Harfenmusik und 
Segen“ möchten wir Ihnen (etwa einmal im 
Monat) anbieten. 

Ab November wird Frau Ströhmer am 
Sonntagmorgen in der Kirche eine halbe 
Stunde auf ihrer Harfe spielen. Dazu werden 
wir einen geistlichen Impuls oder kurzen 
Text vorlesen und Sie zum Abschied mit ei-
nem Segen in die neue Woche verabschieden 
oder auf einen später am Morgen stattfinden-
den Gottesdienst einstimmen.  

Und was ist schöner als eine Harfe? - Zwei 
Harfen!    Es ist möglich, dass an manchen 
Sonntagen auch eine zweite Harfenistin mit 
ihrem Instrument dazu kommt.    

Die Klänge dieses alten Instrumentes 
können das Wohlbefinden fördern, indem 
sie eine Atmosphäre der Ruhe und Harmo-
nie schaffen und Gefühle von Frieden und 
Zufriedenheit hervorrufen. Sie werden un-
terschiedliche Stile hören und Stimmungen 
erleben. Harfenmusik klingt beruhigend und 

harmonisch, aber auch be-
lebend und quirlig. 

Geplant haben wir fol-
gende Termine: 

Sonntag, 02.11.2025
Sonntag, 07.12.2025 

von 10.00 bis 10.30 Uhr, 
mit anschließendem 
Kirchcafé. 

Beginn der Harfenmu-
sik: Immer um 10.00 Uhr 
in der Gustav-Adolf-Kirche. 

In 2026 geht es weiter am 
3. Sonntag im Monat, denn 
dann beginnt der Gottes-
dienst in der GAK erst um 
11.00 Uhr!    Zum Kirchcafé 
laden wir vor dem Gottes-
dienst ein.

Merken Sie sich gerne folgende Termine 
im Kalender vor: 

Sonntag, den 18.01.2026 
Sonntag, den 15.03.2026
Sonntag, den 19.04.2026 

10.00 – 10.30 Uhr: Harfenmusik und Segen; 
Kirchcafé im Gemeindehaus, und um 11.00 
Uhr feiern wir unseren Gottesdienst mit 
Abendmahl. 

Wir freuen uns auf ihr Kommen! 
Ihre Brigitte Fink, Maria Ströhmer und 
Gudrun Bamberg 

(Unser Team darf gerne größer werden! 
Sprechen Sie uns an, wenn Sie Lust haben, 
uns bei diesem Angebot zu unterstützen.) 

Harfenmusik in der Gustav-Adolf-Kirche
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Der oekumenische Gottesdienst am Buß- 
und Bettag fi ndet seit 2018 in plattdeut-

scher Sprache statt.
Wie auch in den letzten Jahren kann die 

Predigt auf Hochdeutsch mitgelesen werden 
am Mittwoch, 19. November 2025, um 15.00 
Uhr, in der Gustav-Adolf-Kirche Emsdetten, 
Kirchstrasse 37

Mitwirken werden in diesem Jahr:
• die Gesangsgruppe „Die Uhus“,
• Mitglieder des Heimatbundes und 

des oekumenischen Arbeitskreises 
Kulturgut Bibelfl iesen,

• Pfarrerin Gudrun Bamberg.
• Die Predigt von Pfarrer i.R. Kurt Per-

rey wird von Ludger Plugge in platt-
deutscher Sprache gehalten und kann 
auf Wunsch in Hochdeutsch mitgele-
sen werden.

Es geht um einen Vers aus der für Buß- 
und Bettag vorgesehen Bibeltext-Lesung aus 
Römer 2, 1-11.

Im Kirchenraum zu sehen sein wird dann 
wieder ein Poster mit der Abbildung einer Bi-
belfl iese aus der Fliesenbibel:

„Jesus ruft  Zachäus vom Baum herunter“ 
(Lukas 19 , 1-10).

Das Bild eines unbekannten Fliesenma-
lers aus dem Jahre 1770 veranschaulicht, was 
Jesus mit einem Mann erlebt hat, der den 
Weg der Umkehr und Buße konsequent ge-
hen wollte. Dieser Weg beginnt für Zachäus 

damit, dass er auf einen Baum klettert. Da 
sitzt er nun, um Jesus zu sehen und sich von 
ihm ansprechen zu lassen. Er wird nicht ent-
täuscht, im Gegenteil. 

Mehr dazu am 19.11.2025 um 15 Uhr im 
Buß- und Bettagsgottesdienst.

Es geht um die Frage, die der biblische Ta-
gestext zur Predigt stellt:

„Weißt du nicht, dass Gottes Güte dich zur 
Buße leitet?“ (Römer 2, 4b)

Zu diesem besonderen Gottesdienst sind 
alle willkommen, die sich am Buß und Bettag, 
dem Tag der inneren Einkehr und Besinnung, 
auf diese Frage einlassen und gemeinsam 
nach einer Antwort suchen wollen.

SIE sind herzlich eingeladen! Wir, die Mit-
wirkenden, freuen uns auf SIE!

  Plattdeutsch in der Gustav-Adolf-Kirche       G. Endemann / K. Perrey

WhatsApp Kanal für unsere Gemeinde

Nachrichten werden über WhatsApp-Ka-
näle anonym versendet. Es ist nicht er-

sichtlich, wer die Nachricht verschickt hat. 
Die Abonnenten bleiben untereinander an-
onym. Man kann ein Abo anmelden, ohne 
die Mobilnummer oder sonstige Kontakt-
daten zu übermitteln. Was tun, um dabei zu 

sein? Ganz einfach 
diesen QR-Code 
aktivieren, auf 
den blauen Link 
klicken und oben 
rechts „Abonnie-
ren“ drücken.  
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Kultur triff t KircheKultur triff t Kirche

In meinem Song „Autumn Life“ beschrei-
be ich den Wandel der Zeit und den Zau-

ber des Herbstes.  Es ist ein musikalisches 
Gleichnis über das Vergehen der Zeit, die 
Schönheit der Schöpfung und die Liebe als 
göttliche Gabe, die allem Wandel standhält. 
Wahre Liebe hat über die Vergänglichkeit hi-

naus Bestand, sie wird von Glaube, Hoff nung 
und Gnade getragen.

Wie in den Worten des Predigers 3 
„Alles hat seine Zeit … eine Zeit zum 
Pfl anzen und eine Zeit zum Ausreißen 
des Gepfl anzten“ erlebe ich das Verblas-
sen des Sommers, das goldene Leuchten 
gefallener Blätter und die stille Einkehr 
frostiger Nächte als Spiegel des mensch-
lichen Lebenswegs. Doch inmitten dieser 
Vergänglichkeit leuchtet eine Liebe auf, 
die allem trotzt – dem Regen, der Kälte, 
dem Verfall. Eine Liebe, die bleibt – ge-
tragen von Gnade, gestärkt durch Glau-
ben. Eine Liebe, die „alles glaubt, alles 
hofft  , alles erträgt“ (1. Kor 13, 7).

So wird das Lied zu einem Zeugnis des 
Glaubens: die Liebe bleibt, weil sie aus ei-
ner Quelle stammt, die nicht vergeht.

Warum die Liebe Bestand hat
Mein Song „AUTUMN LIFE“
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Reidar Jensen
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AUTUMN LIFE

Memories of summer            
Endless days begin to die
Autumn colours paint the ground
Naked trees face the sky

Chorus:
Autumn life is fading fast  
You and I are growing old
But our love will always last       
Resist rain and cold
Resist rain and cold

Traffic of low-hanging clouds
Gorgeous in moments still
The golden red sun sinking
Shining down the hill

Chorus:
Meadows with straws of gold
The grain so rich and fine
Leaves kicked up by chilly winds 
Grapes will turn to wine 

Chorus:
Nights with frost and glitter
Fierce, full of drama
Moonlight tumbles through the panes
Lifelike panorama

Chorus:

HERBSTLEBEN

Erinnerungen an den Sommer
Endlose Tage beginnen zu sterben
Herbstfarben bemalen den Boden
Nackte Bäume blicken zum Himmel

Refrain: 
Das Herbstleben verblasst schnell
Du und ich werden alt
Aber unsere Liebe wird immer andauern
Regen und Kälte widerstehen
Regen und Kälte widerstehen

Tief hängende Wolken in Bewegung
Wunderschön in stillen Augenblicken 
Die goldrote Sonne sinkt
Scheint den Hügel hinunter

Refrain: 
Wiesen mit Strohhalmen aus Gold
Das Korn so reichhaltig und fein
Blätter, aufgewirbelt von kalten Winden
Trauben werden zu Wein

Refrain: 
Nächte mit Frost und Glitzer
Heftig, voller Dramatik
Mondlicht fällt durch die Scheiben
Lebensechtes Panorama

Refrain: 

Der in Emsdetten lebende norwegische Sin-
ger- / Songwriter Reidar Jensen - Projektlei-
ter der Reihe „Kultur trifft Kir-
che“-  bringt im Rahmen dieser  
Kolumne seinen Beitrag zu The-
men „Leben“, „Liebe „ oder „Ge-
sellschaft“ zu Papier. 

Seine Gedanken und Er-
fahrungen fließen in seine 
aussagekräftigen Songs ein, 
die auch die Grundlage für 

die Gesprächsabende dieser Reihe in der 
Martin-Luther- Kirche bilden.

Reidar Jensen´s Songtex-
te mit den dazugehörigen 
Geschichten sind in seinem 
Buch zu lesen.

Seine Musik und Videos, 
auch von „AUTUMN LIFE“, 
sind hier zu finden:

www.reidarjensen.com 
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Reidar Jensen wird solo sowie 
mit Markus Daubenspeck 

und weiteren musikalischen 
Weggefährten aus Emsdetten Lie-
der aus seinem umfangreichen 
Repertoire vorstellen. 

Dabei sind neue Songs sowie 
frühere Lieder, die mehrfach 
international ausgezeichnet 
worden sind. Diese erklingen 
in neuen und spannenden Ar-
rangements mit wechselnder 
Besetzung. Die Gäste können 
sich auf stimmungsvolle und 
nachdenkliche Songs aus der 
Feder von Reidar Jensen freu-
en.

Die Lichtgestaltung von 
Frederic Schröder trägt ihren 
Teil zur besonderen Atmo-
sphäre dieser Veranstaltungen 
bei.

Eintritt frei, eine Spende ist er-
wünscht. 

Konzert „Reidar Jensen & Friends“
in der Martin-Luther-Kirche
Sonntag, 12. Oktober 2025, 17 Uhr (Einlass ab 16.15 Uhr)

Ganz dringend werden 
Helfer und Helferin-

nen gesucht, die bereit 
sind, den Gemeindebrief 
zu verteilen.

Die Bezirke, die über-
nommen werden, umfas-
sen etwa zwei oder drei 

Straßen, in denen ca. 50 
Zeitungen ausgeteilt wer-
den müssten. Das sollte 
man in ein bis zwei Stun-
den schaff en können. 

Ein solcher Spaziergang 
an der frischen Luft  tut 
doch jedem gut.

Austräger für den Gemeindebrief gesucht !
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Das diesjährige Motto der Kinderstadt 
versucht das Motto der Europäischen 

Union „Einheit in Vielfalt“ (Unity in Diver-
sity) in kindgerechte Sprache zu übersetzen, 
Dahinter steckt die Idee, dass Menschen, die 
unterschiedliche Hintergründe, Kulturen, 
Sprachen oder Religionen haben, dennoch 
zusammenkommen, zusammen leben  und 
zusammenarbeiten können. Es betont, dass 
Unterschiede nicht als Hindernisse, sondern 
als Bereicherung und Stärke erlebt werden 
können.

Diese Idee wollen wir in der Kin-
derstadt mit Leben füllen. 

Kinderstadt, das bedeutet, dass 
Kinder ähnlich wie im Erwach-
senenleben zusammenkommen, 
eine Stadtversammlung bilden, 
sich an verschiedenen Arbeits-
plätzen ihre Kröten verdienen 
und sie wieder ausgeben, aber 
auch Spaß, Freude und Gemein-
schaft bei Dingen erleben, die 
keinen Geldwert haben. In der 
Kinderstadt kann man arbeiten 
und ausruhen, essen und feiern, 
neue Kinder und alte Bibelge-
schichten kennen lernen, singen  

und sogar beten. Und das Großartige ist, 
was die Kinder davon gerade tun möch-
ten, bestimmen sie selbst.

Man kann bei der Post Briefe vertei-
len oder in der Werkstadt mit Solarzel-
len, Licht und Strom arbeiten etwas für 
sich selber bauen oder wieder ein Ge-
staltungselement für die Kirche herstel-
len, im Café das Essen verkaufen oder für 
die Müllabfuhr tätig sein, Malen, Musik 
machen oder Theater spielen. So kann 
man sich überall ein paar Kröten verdie-
nen. Und dafür wiederum im Café sel-
ber essen oder im Saftladen ein leckeres 
Getränk bestellen, ins Kino, ins Theater 
oder in die Disco gehen. Nur wer sich in 
den geheimen Raum verirrt, findet nicht 
so einfach wieder heraus.

Mit neuen Ideen findet die Kin-
derstadt in der Martin-Luther-Kirche 
an der Neubrückenstraße wieder in der 
zweiten Herbstferienwoche  donnerstags, 
freitags und samstags (23. – 25.10.) von 
jeweils von 12 - 16.30 Uhr statt. Und am 
Sonntag, 26. Oktober um 15 Uhr ist Kin-
derstadtgottesdienst. 

Kinderstadt 2025: 
Gemeinsam verschieden

Versammlung der Bürgerinnen und Bürger
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Zugegebenermaßen noch nicht so ganz 
nahe vor der Tür, aber in weniger als vier 

Monaten ist es so weit. Die Auslagen in den 
Supermärkten werden es uns bald verkün-
den. Auch in diesem Jahr möchten wir den 
Besucher*innen der Familien-Gottesdienste 
die Geschichte von Weihnachten wieder mit 
besonderen Weihnachtsspielen nahe bringen. 
Das gilt für die beiden Gottesdienste für Fa-

milien mit Kindern im Alter von ungefähr 
ein 1 bis 10 Jahren am Heiligabend um 14  
und 15 Uhr in der Martin-Luther-Kirche, 
für die Familienweihnacht um 16.30 Uhr in 
der Mehrzweckhalle Sinningen, sowie die 
Familienweihnacht in der Bürgerscheune 
in Saerbeck (voraussichtlich) um 15.30 Uhr. 

Für die Gottesdienste in der Martin- 
Luther-Kirche freuen wir uns auf viele Kin-
der zum Mitspielen. Die Proben sind immer 
am Freitagnachmittag von 16 bis 17.30 Uhr. 
Die erste Probe ist am Freitag, dem 28.11. 
Für das Weihnachtstheaterstück in der Sin-
ninger Mehrzweckhalle freuen wir uns auf 
jugendliche und erwachsene Mitspieler*in-
nen, Techniker*innen, Musiker*innen. Ein 
erstes Treffen wird es bereits in den Herbst-
ferien geben (Termin wird noch bekannt 
gegeben). Also wer Lust hat, bei der lusti-

gen Truppe mitzumachen, melde sich gern 
bei Rainer Schröder (01779546285 oder 
rainer.schroeder@ekvw.de). Näheres zum 
Saerbecker Gottesdienst wird ebenfalls noch 
bekannt gegeben. Interessierte melden sich 
gern bei Frederike Holtmann.
(frederike.holtmann@evangelische-kirche- 
emsdetten.de)

In diesem Herbst lädt der Ökumenekreis 
der katholischen und der evangelischen 

Gemeinde in Saerbeck wieder 
zum Taizè-Gebet ein. Es waren be-
sondere Momente von Stille und 
tiefer Besinnung, die die über 40 
Teilnehmenden beim Taizé-Gebet 
im März erlebten. Einfache Lieder 
und Gesänge, wenige aber inhalts-
schwere Worte, Raum für eigene 
Gedanken und Gefühle, der Nähe 
Gottes nachspüren, bei sich selbst 

sein, Frieden finden – das sind Elemente, 
die den besonderen Reiz dieser einfachen 

Andachtsform ausmachen. Unsere 
Feier des Taizé-Gebetes lehnt sich 
an Lieder und Andachtsformen an, 
die in der ökumenischen Kommu-
nität von Taizé in Südfrankreich 
entstanden sind. Zum nächsten 
Taizé-Gebet wird am Freitag, dem 
7. November, im Rahmen der Frie-
densgebete in der St. Georg-Kirche 
eingeladen. 

Ök. Taizé-Gebet in St. Georg Saerbeck

Weihnachten steht vor der Tür…

Im vergangen Jahr reisten  auch vier Außerirdische an.  
Der Helm für den Weltraumflug passte schon mal.
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In Hannover gab 
es wieder Ange-

bote des Technik-
teams unserer Ge-
meinde. Inmitten 
einer großen Mes-
sehalle waren zwei 
separate Räume 
für den Koopera-
tions-Escaperoom 
abgeteilt. Hier fin-
det uns niemand, 
so war der erste 
Gedanke. Aber 
dank der Kirchen-
tagsApp kamen viele und wie 2023 mussten 
wir vielen absagen, weil alle Plätze besetzt 
waren. Über 560 Teilnehmende konnten je-
doch die kniffligen Aufgaben zu den Themen 

„Weltreise“ und „Geheimagenten“ lösen, um 
dem Raum zu entkommen. Das besondere 
von Frederic Schröder erdachtem Koopera-
tions-Escaperooms besteht darin, dass einige 
Aufgaben nur mit Hilfe der Gruppe im Ne-
benraum zu lösen sind. Man muss also ko-
operieren, was sich wie im richtigen Leben 
manchmal schwieriger gestaltet, als man 
denkt. Alle hatten dabei viel Spaß.

Lange Schlangen bildeten sich vor 
dem zweiten Angebot: Werken mit Strom 
und Licht. Oft waren die Plätze schon 
eine Stunde vor Beginn ausgebucht. An 
drei Tagen konnten ein mit Hilfe einer 
Solarzelle betriebenes Windrad, eine 
Schatzkiste, bei deren Öffnen ein Alarm 
ausgelöst wird, oder ein vereinfachtes 
Theremin gebaut werden. Ein Theremin 
ist ein elektronisches Musikinstrument, 
das berührungslos gespielt wird. 65 Kin-
der konnten teilnehmen und präsen-

tierten ihr Werk 
freudestrahlend 
ihren Eltern. 

Darüber hin-
aus unterstütz-
ten die Technik-
teamer einen 
Workshop von 
Frederic Schrö-
der, der als Licht-
künstler mit dem 
Material seiner 
Firma „Light 
Art and Sound“ 
50 Teilnehmen-

den unterschiedlichsten Alters in der St. 
Heinrich-Kirche ermöglichte, im Innen-
raum einer klassischen Kirche eine völ-
lig neue Atmosphäre zu schaffen. Nach 
einer grundlegenden Einführung konnte 
die Wirkung verschiedener Lichtquellen 
an verschiedenen Stellen der Kirche mit 
Computerprogrammen gesteuert aus-
probiert werden. 

Abends und nachts nutzen die Tech-
nikteamer die Zeit für den Besuch ande-
rer Veranstaltungen: Starken Eindruck 
hinterließ die „Fuckup-Night - wenn 
Glaubenssätze scheitern“ mit Tim Lahr 
und Helene Braun. Junge Menschen er-
zählten von den Frustrationen des All-
tags und den Frustrationen des Glaubens, 
und wie sie trotzdem oder grade deswe-
gen an Gott glauben. Tim Lahr ist evan-
gelischer Pfarrer bei der Queeren Kirche, 
Helene Braun angehende Rabbinerin 
und LGBTQ* AktivistIn. Beide erzählten 
besonders authentisch von Anfeindung, 
Frust und positivem Zuspruch sowohl 
auf Social Media als auch im Alltag.

Evangelischer Kirchentag
Großer Andrang beim Technikteam unserer Kirchengemeinde 

Timo Zinczuk erklärt im kameraüberwachten Raum, wie es geht,
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Es lag noch etwas von der Frische der 
Nacht in der Luft als viele Ehrenamtli-

che Bänke und Pavillon aufbauten, für Strom 
und Lautsprecher sorgten und Material für 
die Aktion herbeischafften. Auch das The-
aterstück zur Geschichte vom verlorenen 
Sohn (Lukas 15, 11-32) wollte noch einmal 
geprobt  werden. Die Sonne stieg höher und 
schon bald kamen die ersten Teilnehmenden, 
Familien mit Kindern, Menschen mittleren 
Alters, Ältere mit Picknickdecke und Korb 
oder ohne und suchten sich ihren Platz in 
der Sonne oder im Schatten. 

Der ökumenische Picknickgottes-
dienst 2025 konnte beginnen.

Unterstützt von Kindern des Kin-
derchores aus St. Georg unter Leitung 
von Christoph Brehm wurden Lieder 
mit und ohne Bewegung gesungen. Die 
Geschichte vom verlorenen Sohn wur-
de in einer modernen Fassung gespielt, 
wo die verlorene Tochter nicht beim 
Schweinehüten an ihre Eltern zurück-
dachte, sondern beim Schrubben der 
Autobahntoilette. Die Freude und das 
Glück beim Wiedersehen aber war wie 
in der biblischen Urfassung besonders 
groß. Pastoralassistentin Anna Wantuch 
fasste die Botschaft zusammen: Nicht al-
les gelingt im Leben von Kindern und Er-
wachsenen, aber bei Gott sind wir auch 

mit den Bruchstücken unseres Lebens 
willkommen und geliebt. Darum können 
wir auch miteinander gnädig umgehen. 
Nur die Liebe zählt. Auf bunten Herzen 
konnten Kinder und Erwachsene dann 
ihre Botschaft an einen ihnen wichtigen 
Menschen gestalten.

Nach dem Segen konnten Picknick 
und Gespräche beginnen.

Wie gesagt ein wunderschöner Sonn-
tagmorgen auf der Wiese vor der Arche.

Ein wunderschöner Sonntagmorgen 
auf der Wiese vor der Arche…

Teilnehmende mit Herz

Anna Wantuch und Rainer Schröder haben zusammen mit 
Alfred Riese den Gottesdienst vorbereitet

Alfred Riese führt durch den Gottedienst
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Unter diesem Motto feierten 60 ganz klei-
ne und ganz große, junge und alte Men-

schen den etwas anderen Gottesdienst am 6. 
Juli in der Martin-Luther-Kirche. Ein szeni-
sches Spiel ließ alle Beteiligten erleben was es 
bedeutet, wenn es in der Bibel heißt: Geseg-
net ist der Mensch, der auf Gott vertraut und 

dessen Hoffnung 
Gott ist. Er ist wie 
ein Baum, der am 
Wasser gepflanzt 
ist (Jeremia 7,7). 

Weiterer Hö-
hepunkt war für 
viele Kinder die 
Taufe eines Babys. 
Alle schöpften 
das Wasser für 
die Taufe aus dem 
Taufbrunnen in 
die Taufschale. 
Die Mutter der 
kleine Elaria war 
selbst jahrelang 
Teilnehmerin 
und später Mit-
arbeiterin bei den 
Kinderaktionen 
im etwas ande-
ren Gottesdienst. 
Nun kam sie mit 
ihrer Familie aus 
Laer um ihr eige-
nes Kind in die-
sem Gottesdienst 
taufen zu lassen. 

Die nächsten 
„etwas ande-

ren Gottesdienste für die ganze Familie“ 
werden am 5. Oktober (Erntedank), 
am 2. November und am 30. Novem-
ber (1. Advent) um 11 Uhr in der Mar-
tin-Luther-Kirche gefeiert. Im Anschluss 
lädt die Gemeinde zum gemeinsamen 
Mittagessen ein.

Der etwas andere Gottesdienst
Wasser ist Leben -  Wasser ist Segen 

Zuerst spielten die Kinder heranwachsende Bäume, die Dürre und Sturm widerstanden, 
dann gestalteten sie selbst den Baum, der am Wasser gepflanzt ist.
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Vom 11.-24.07. fand es wieder statt - das Konfi-Camp unserer Gemeinde!
Insgesamt 44 Menschen machten sich auf den Weg nach Schweden,

davon 20 Konfis, 12 konfirmierte Jugendliche und 12 motivierte
Teamerinnen und Teamer. Alle ein Ziel vor Augen: Hjortsbergagården und
zwei Wochen gelebter Glaube, gute Gemeinschaft, Naturerlebnisse, viel

Musik, wenig Schlaf,... Ich würde sagen, alle diese Ziele haben wir erreicht!
In der Wortwolke oben auf dieser Seite stehen Worte, die die

Teilnehmenden und Teamer*innen gefunden haben, um ihr persönliches
Konfi-Camp-Erlebnis mit einem Wort zu beschreiben.

Auf den folgenden Seiten sagen Fotos sicher mal wieder mehr als 1000
Worte, von daher: Herzlich willkommen in der bunten Konfi-Camp-Welt

und viel Spaß beim Entdecken!

Konfifif -Camp 20202 25252
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motivierte
Vorfahrer*innen, die
alles für die Gruppe
vorbereitet haben!

Einpacken, auspacken,
aufbauen, einkaufen,...
Man wundert sich, was

wir alles so brauchen...  

Ein Foto vom Kennenlerntag mit
Teilnehmenden und Eltern!

Materialraum in Schweden

für gute Musik
braucht man
auch einigen

Kram...  

Das Konfi-Camp ist jedes
Jahr eins unserer größten Projekte!

Was da alles an Vorbereitung dranhängt,
lässt sich nur erahnen, wenn man noch
nicht dabei gewesen ist! Alles liebevoll,
detailliert, mit einem guten Blick auf die

Zielgruppe und die Ressourcen und
Kompetenzen des Teams und mit einer

guten Mischung aus inhaltlichem
Programm und klassischen Ferienfreizeit-

Aktivitäten!

Konfifif -Camp 20202 25252
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Das Besondere an
unserem Camp: gelebter

Glaube, inhaltliches
Programm, Impulse und

Andachten, Gottes-
dienste, viel Musik...

Konfifif -Camp 20202 25252
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Und hier ganz viel
Lebensfreude bei ande-
ren Programmpunkten...

Geburtstag
haben im Konfi-
Camp ist auch

ne schöne
Sache, hab ich

gehört...  

Konfifif -Camp 20202 25252
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Wir haben die Teilnehmenden
und Teamer*innen nach ihren
Highlights gefragt - hier eine

Auswahl der Antworten:

“Mein Highlights
waren das Kanu-

fahren, Schwimmen,
Lagerfeuer, die Musik

und das Singen!”

“Mein Highlight war die
Gemeinschaft von allen
- egal ob Teamer*innen
oder Teilnehmende! Es
hat Spaß gemacht, alle

kennenzulernen!”

“Meine Highlights waren die
Morgen- und Nachtimpulse mit der
Musik und dass man sich dieses Mal

aussuchen konnte, ob man
vormittags oder nachmittags was

Inhaltliches macht!”

“Mein
Highlight
im Camp
war das
Essen!”

“Meine Highlights waren das laute
Mitsingen von allen, der Sonnenschein

und die motivierten Teamer*innen!”

“Ich fand alle mega!
Und es hat richtig doll
Spaß gemacht - aber
wenn ich mich für ein
Highlight entscheiden
müsste, wäre das der
Schöpfungstag mit

dem Wandern!”

“Meine Highlights
waren der Brunchtag,
das Schwimmen und
das Teamer*innen-

Suchspiel!”

“Meine Highlights im Konfi-Camp waren die Gemein-
schaft mit den anderen, die spannenden Workshops,
den Konfi-Unterricht und das Lagerfeuer. Besonders
schön fand ich die gemeinsame Zeit mit der Gruppe!”

“Unser Highlight war
der Vlog*-Workshop!”

*Video-Blog/Tagebuch

Konfifif -Camp 20202 25252
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Kein Konfi-Camp
ohne...

ganz viel Spaß
gutes Essen
eine bunte
Gruppe
Teilnehmende
ein Gruppenfoto
am großen Stein
ein motiviertes
Team!

-lichen Dank
für Alles!

Für’s Mitplanen, Mitdenken,
Zeit schenken, Motiviert-
Sein, gute Laune, Energie,

gegenseitiges Unterstützen
und Vieles mehr!!!

Zum Ende des Camps gehört das Putzen
dazu - zumeist nachts noch und

manchmal auch mit Fensterputzen...

Jan-Niklas

Tobi Lea

Markus Daniel

Leetje

Johanna

Hannes
Lukas

Romina

Doreen

Frede

Konfifif -Camp 20202 25252
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  Schmidt
     Gartenbau • Floristik • Grabgestaltung

Martin Schmidt • Sandstraße 16 • 48282 Emsdetten • Tel 0 25 72 / 7242

 Lass-
  Schmid
     Gartenbau • Floristik • GrabgestaltungGärtnerei
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ARCHE 
Tanzkreis:
 Monika Judith, 
 Tel. 02572-95 97 73

Ökumenischer Frauentreff 
 Ulla Hansmeier, 
 Tel. 02574/322

Kindergottesdienst:
 Frederike Holtmann

GUSTAV-ADOLF-KIRCHE 
Frauenhilfe:
 Monika Judith 
 Tel. 02572-95 97 73

Off ener Treff :
 Brigitte Fink
 Tel. 02572- 67 04 
 die_Finken@t-online.de

Oekumenischer Arbeitskreis Bibelfl iesen:
 Pfr. i.R Kurt Perrey, 
 Tel. 02572-9 59 95 80 
 perrey.kue@gmx.net 

Kirchenchor/Gospelchor:
 Annette Richter-Westermann 
 Tel. 02572-9 23 99 10 
 annetterichterwestermann@gmail.com

Bibelcafé
 Pfrn. Gudrun Bamberg
 Tel. 02575/9708625
 gudrun.bamberg@ekvw.de

MARTIN-LUTHER-KIRCHE
Vorbereitungskreis 
„Der etwas andere  Gottesdienst“:
 Pfr. Rainer Schröder
 Tel. 02572-5731
 rainer.schroeder@ekvw.de

Kultur trifft   Kirche
 Reidar Jensen, 
 Telefon: 02572/9467152
 info@reidarjensen.com

Technikteam:
 Frederic Schröder, 
 Tel.: 01578 5744454
 fredericschroeder@gmx.de
 Daniel Westers, 
 Tel.: 01755267689
 d.westers@rwesters.de

MARTIN-LUTHER-KIRCHE
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Evangelische Kirchengemeinde Emsdetten / Saerbeck 
Pfarrteam:  

Pfr. Rainer Schröder 
 Neubrückenstraße 96, 
 rainer.schroeder@ekvw.de 
 Tel.: 02572/5731 Fax: 151278 
 telefonisch gut zu erreichen: 
 Di -Fr. 8.30 - 9.30 Uhr
 
Pfrn. Gudrun Bamberg
 Freitags frei
 Telefon : 02575/97 08 62 5
 gudrun.bamberg@ekvw.de

Gemeindebüro: 
 Kirchstraße 37 
 Tel.: 02572/84 87 0 
 Sekretärin: Anna Sawatzki 
 geöff net: Mo 9-12 Uhr, Do 16-19 Uhr 
 ST-PFB-Emsdetten@kk-ekvw.de 

Küsterin Gustav-Adolf-Kirche: 
 Renate Roth Tel.: 02572/94 19 70 7 
 Mittwochs frei

Jugendreferentin 
 Frederike Holtmann 
 Kirchstraße 37, 48282 Emsdetten 
 Tel.: 02572/94 19 70 3 E-Mail: 
 frederike.holtmann@evangelische- 
 kirche-emsdetten.de

Arche Saerbeck
 Ferrieres-Straße 2, 48369 Saerbeck 
 Tel.: 02572-84 87 0

Evangelische Kita Arche Noah 
 Immermannstr. 11, 48282 Emsdetten,
 Tel.:02572/25 93
 arche-noah-emsdetten@ekvw.de 
 Leitung: Friederike Meierotte 

Evangelische Kita Regenbogen
 Hollefeldstr. 6, 48282 Emsdetten
 Tel.: 02572/95 81 03 5
 kita-regenbogen-emsdetten@ekvw.de
 Leitung: Katharina Paul

Schwangerschaft skonfl iktberatung 
 Gustav-Adolf Kirche, Kirchstraße 37
 Dipl. Päd. Monika Sophia Hölscher  
 Sprechstunde nur nach vorheriger Terminab- 
 sprache :  Di. 14 – 15.30 Uhr
 Tel.: 02551-86 37 13 5
 monika.hoelscher@diakonie-west.de

Flüchtlingsberatung 
 Gustav-Adolf-Kirche, Kirchstraße 37
 Sozialarbeiterin Elke Pieck
 Sprechstunden nur nach vorheriger 
 Terminabsprache :  Dienstag 16 – 18 Uhr
 Tel.: 0151/41 47 43 05
 e-mail: elkepieck@yahoo.de

Refugee counselling
 Mrs. Elke Pieck, social worker
 Counselling hours on Tuesdays, 4-6 pm
 Please make an appointment in advance: 
 by phone: 0151/41 47 43 05
 by eMail: elkepieck@yahoo.de

Spendenkonto: 
 Ev. Kirchengemeinde Emsdetten 
 Kreissparkasse Steinfurt  
 IBAN: DE 28 4035 1060 0000 0106 05

Sie können allgemein für die Arbeit der 
Kirchengemeinde spenden oder auch ei-
nen besonderen Spendenzweck angeben, 
z.B. Kirchenmusik, Jugendarbeit, Kultur-
gut Bibelfl iesen etc.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!  
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Bestattungsinstitut

V E R T R A U E N S PA R T N E R  S E I T  1 9 7 0
Dornenkamp  7-7a Emsdetten

02572 / 938110

Emsdettener Straße 12 Saerbeck

02574 / 983933
E-Mail: johannes-brueggemann@t-online.de

www.bestattungen-brueggemann.de

Beratung in angenehmer

Atmosphäre

Trauerdruck und Trauerfloristik in unserem Haus

Großzügige

Abschiedsräume

Bestattungen,
Bestattungsvorsorge,

eigene Abschiedsräume

Schulte Austum

Erinnerung und Trauer
Raum geben

Nordwalder  Str   64
48282  Emsdetten
Tel.:  0 25 72 - 931 80

aße

Marktstraße  2
48369  Saerbeck
Tel.:  0 25 74 - 888 350

Rheiner  Str   18
48432  Rheine-Mesum
Tel.:  0 59 75- 91 94 55

aße

Schulte-Austum KG

Abschied nehmen erfordert Würde,
Respekt und Raum für Gefühle.
Es benötigt Zeit und eine Atmosphäre, in der sich
Angehörige angenommen und aufgehoben fühlen. 
Hierfür haben wir das „Haus des Abschieds" gescha�en.

Wir möchten Ihnen bei Ihren Überlegungen
zum Thema Bestattungen gerne behil�ich sein
und bieten eine unverbindliche Beratung bei
Ihnen zu Hause oder in unserem Institut an.

Vorsorge bedeutet Sicherheit

Schulte-Austum  KG,  Büro,
Nordwalder  Str.  64,  Emsdetten

Haus  des  Abschieds ,
Nordwalder  Str.  66,  Emsdetten

Emsdettener  Beerdigungs - Institut • seit  1948

Wir gestalten mit Ihnen gemeinsam
den letzten Weg.




